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Baureferat 
 

I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Bauausschuss       
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 15.02.2006 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

 Stadtrat 23.10.2003      

 Bauausschuss 04.06.2003      

 Bau- und Werkausschuss 11.01.2006      

 
Betreff 
Lärmsanierung entlang bestehender Schienenwege des Bundes  
hier: Öffentliche Auslegung für den Neubau einer Lärmschutzwand in Burgfarrnbach 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
01.02.2006 

Anlagen  
Plan, Folie 

 
Beschlussvorschlag 
 
Der Vortrag des Baureferenten diente zur Kenntnis. 
 
 

 
Sachverhalt 
Die Bundesregierung hat im Herbst 1998 ein Sonderprogramm zur Minderung der 
Verkehrslärmbelastung durch die Bahn an Schienenwegen des Bundes beschlossen. 
 
Im Rahmen dieses Lärmsanierungsprogramms sind auch Lärmschutzwände (aktiver 
Lärmschutz) in Burgfarrnbach geplant. Zwischen Geißäckerstraße und Lehenstraße werden 
Lärmschutzwände gemäß schaltechnischen Untersuchung empfohlen und jetzt von der DB 
ProjektBau GmbH auch beantragt:  
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Teil-Nr. (Strecken-km) Bezeichnung der  
Lärmschutzwand 

Länge Höhe über  
SO 

1 4,900 – 5,070 bahnlinks 170 m 1,00 m 

2 5,070 – 5,400 bahnlinks 330 m 2,00 m 
3 4,900 – 5,300 bahnrechts 400 m 1,50 m 
  Summe 900 m  

 
Wie in der Tabelle angegeben, erhalten die Lärmschutzwände eine Höhe von 1,00 m bis 2,00 m 
über Schienenoberkante (SO). Die Lärmschutzwände sind bahnseitig hochabsorbierend 
ausgebildet. 
 
Die zur Ausführung kommende Lösung ist unter Berücksichtigung der landschaftlichen 
Gegebenheiten als die zweckmäßigste und wirtschaftlichste anzusehen. Diese Lösung bedeutet 
den geringsten unvermeidlichen Eingriff in Natur und Landschaft. Die Böschungen und der 
vorhanden Bewuchs bleiben größtenteils erhalten, da die Arbeiten in großen Beriechen von der 
Gleisseite aus erfolgen.  
 
Für den Neubau dieser Lärmschutzwände wird ein Planfeststellungsverfahren durchgeführt. Die  
Pläne liegen bei der Stadt Fürth in der Zeit vom 06.02.2006 bis zum 06.03.2006 öffentlich aus. 
 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   BMPA/StR/SD zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    BvA 

 
   Fürth, 01.02.2006 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herney 

Tel.:  
3335 

 
 


